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50m E bei einziger dicker Buche! 

rechts vom Baum 

vorbei 

bei Schlinge gerade hinauf 

Kriechband 

nicht nach rechts zum Baum 

ohne großen  
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40m 1 und gehen 

Charakter: Sehr schöne Tour 

über geputzte Platten. Die 

Absicherung ist so gut wie auf 

keiner anderen Tour im 

Grazer Bergland! Hat man 

einmal die meist feuchte erste 

Seillänge hinter sich findet 

man Klettergenuss pur! 

Geschickt nutzt die Route die 

besten Felsaufschwünge in 

diesem Wandteil. Perfekt für 

Anfänger und Kurse oder 

einfach als Genusskletterei!  

Zustieg: Vom P Rote Wand am hinteren Ende 

einer Forststraße bergab folgen. Kurz vor einer 

Holzhütte rechts auf schmalem Steig zum 

Jagdhaus. Kurz dem Wanderweg nach rechts 

folgen und gleich danach links steil bergauf auf 

Rücken. Auf diesen durch Wildzaun und diesem 

folgen. Bei Gabelung rechts bergauf zu den 

Felsen. Kurz vor den Zaunresten 50m nach 

rechts zu dicker Buche. 5m höher SU mit 

Routennamen unter liegendem Baum (40min) 

 

Abstieg: Den Steigspuren nach rechts folgen 

und dann links durch den Wildzaun in den 

Buchebensattel. Von hier der Forststraße zum P 

folgen. (40min) 

 

Absicherung: extrem gut (96 SU, 9 NH, 4 BH) 

 

Schwierigkeit: 5 (4- AO) 

 

Ausrüstung: 50m Einfachseil, 11 Expressen, 1 

lange Bandschlinge 

 

1. Beg: Matthias Pilz (11.10.2009) mit Helfer 

Bernhard Zeiler 

bei Spitz nach rechts 


